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1. Einführung

Um der weltweiten Bedrohung der biologischen Vielfalt entgegen zu wir-
ken, ist es notwendig, insbesondere auch auf lokaler und regionaler Ebe-
ne ausgewählte Tier- und Pflanzengruppen langfristig zu beobachten 
und geeignete Schutzmaßnahmen zu ergreifen. Ein kleiner Beitrag zur 
Auseinandersetzung mit diesem Problem wird hier anhand der Insek-
ten - Ordnung der Libellen (Odonata) vorgestellt, die sich u.a. durch eine 
überschaubare Artenzahl, eine interessante Biologie und viele auf unter-
schiedliche Lebensraumtypen spezialisierte Arten auszeichnet. Wertvoll zur 
Beantwortung naturschutzfachlicher Fragestellungen sind gut dokumen-
tierte Beobachtungen von den auch hier behandelten ausgewachsenen 
Libellen (Imagines) sowie deren Larvenstadien. Insbesondere erlauben die 
außerhalb des Wassers zu findenden Larvenhäute (Exuvien) des letzten 
Larvenstadiums (HEIDEMANN/SEIDENBUSCH 2002) sichere Rückschlüsse 
auf die Herkunft von Arten aus bestimmten Gewässern.
In der ersten Roten Liste der Libellen Mecklenburg-Vorpommerns (ZESSIN/
KÖNIGSTEDT 1993) werden für dieses Bundesland 60 Arten aufgeführt. 
Von diesen Libellenarten waren 1992 insgesamt 54% gefährdet. Diese be-
drohliche Situation dürfte sich 17 Jahre später nicht grundsätzlich verbes-
sert haben.  Als besonders alarmierend wird bundesweit die Situation der 
auf Hochmoore und Fließgewässer spezialisierten Libellenarten beschrie-
ben. Der Klimawandel führt seit einigen Jahren auch zu Veränderungen der 
Libellenfauna (OTT 2008) in Norddeutschland.
Dieses Buch gewährt naturkundlich interessierten Laien und Exper-
ten Einblicke in die bisher bekannte Vielfalt der Libellenfauna der 
Westmecklenburgischen Seenlandschaft. In diesem Naturraum konnten in 
jüngerer Zeit insgesamt 57 Libellenarten nachgewiesen werden.
Neben einer Fotodokumentation der meisten in diesem Gebiet vorkom-
menden Arten wird die bisher bekannte Libellenfauna einiger ausgewählter 
Landschaftsausschnitte mit kurzen Texten und Tabellen vorgestellt. Dabei 
werden vorrangig die Gebiete behandelt, die zum europäischen Natura 
2000 Schutzgebietsnetz in der Großlandschaft der Westmecklenburgischen 
Seenlandschaft gehören. Daneben erfolgt eine Vorstellung der Libellenarten 
der im Zentrum dieses Naturraumes liegenden Landeshauptstadt Schwerin. 
Die hier aufgelisteten faunistischen Daten sind sicherlich noch sehr lü-
ckenhaft. Aus libellenkundlicher Sicht kann in der Westmecklenburgischen 
Seenlandschaft noch vieles entdeckt werden. Dieses Buch soll dazu an-
regen, Libellenlebensräume zu schützen, eigene Beobachtungen der 
Libellenfauna zu ermöglichen und evtl. auch neue Experten zu gewinnen, 
die libellenkundliche Veröffentlichungen aus diesem Naturraum schreiben. 
Der fast zeitgleich veröffentlichte „Libellen Geländeschlüssel für Nord-
deutschland” (GLITZ 2012) bietet eine sehr gute, aktuelle Hilfe für erste 
eigene Bestimmungsversuche.
      Dr. Hauke Behr,   Schwerin 2012
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